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Hauptziele der Friedensſeelſorge. Euchariſtiſche Jugend-Orga⸗
niſation und ſpezielle Richtgedanken. Von Paulus Sondergeld

M. (72) Donauwörth 1916, Ludwig Uer. M —6
Der Weltkrieg ern der Löſung vieler ſeelſorglicher und kultureller

Aufgaben, die ſchon QWii Frieden eifrig eéerörter wurden, den oden ehnen.
Und auch die Gegenwart ihre beſonderen Forderungen die
Hirtentätigkeit der irche, ird man doch gut tun, ſich jetzt chon klar
werden über Ziele und ege der Seelſorge Im Frieden, der doch einmal
wiederkehren muß elchliche nregung hiezu bietet die vorliegende SchriftDer erfaſſer gruppiert ſeine Ausführungen Aum die dee der ege des
euchariſtiſchen Lebens. Man ann NUUL Recht geben, die „Quelledes Lebens und der Heiligkeit“ In den Mittelpun ſtellt on dem Gedanken
5„Wem die Jugend ehört, dem gehört die Zukunft“ ausgehend, behandeltm erſten Teile da „Jungmänner⸗Apoſtolat“, um zweiten da „Kinder⸗Apo

—0¹ Die hier etenen Forderungen ind nicht 3u hoch geſpannt, die
gegebenen Winke ur  EH praktiſch Der dritte Teil iſt mehr allgemeinerNatur und zeigt, wie die ſeelſorgliche Praxis den einzelnen enſchen, die
Familie, die Geſellſchaft, beſonders ſoweit ſie Iun katholiſchen Vereinen organi—ſiert iſt, behandeln ſoll Als Grundlage wird die Abhaltung einer „Friedens⸗woche“ empfohlen, für der Verfaſſer Aſſende Predigtthemata angibt.mne El wichtiger Fragen der Aſtora kommen uim engen Raume
von Seiten ul Sprache un edler und erwärmender  —— Form dem —S

1  2 „Die heilige dommunion iſt die realſte Umgruppierung der Kräfte“iſt allerdings zu bemerken, daß der Ausdruck „Umgruppierung der Kräfte“durch den Stil der Kriegsberichterſtattung einen ühblen Beigeſchmack bekam
Daß der Verfaſſer einem mehr einheitlichen orgehen der Beichtväter EN ·über gewiſſen Uebelſtänden das Wort redet, iſt ſehr am Pla erPrieſter, der irgendwie mit Seelſorge beſchäftigt iſt, ird die Anregungen des
ſeeleneifrigen Franziskaners dankbar begrüßen.

Stift St. Florian. Prof Atzlesberger.
10) Frauenehre und Frauenmode. Ein Urteil zeitgenöſſiſcher Männer

und Frauen. Von N 4⁰0 Luxemburg 1915, St. Paulus⸗Geſellſchaft.
M

Jungfrauen⸗ und Frauenvereine aller Art werden aus dieſer reichhaltigen,geſchickt geordneten Sammlung von Urteilen reichen en chöpfen önnen.
Da die Frage nach allen möglichen Rückſichten der Aeſthetik, der Hygiene,der Sittlichkeit érörter und die Bedeutung der ode Ur die ver  ledeGehiete dargelegt iſt, en die Seelſorger und Vereinsleiter ehr Material
3 Vorträgen un dieſer durchaus praktiſchen Broſchüre Uurch Feſtſtellungeiniger Grundſätze und durch Vermehrung ausgewählter Stellen ließe ſich der
Wert derſelben noch erhöhen.

Mautern (Steiermark). Auguſt Rösler S8. RB.

11) Vollſtändige Katecheſen zur re von den eboten Von
Franz Kappler, Bezirksſchulinſpektor In Leutkirch Im gäu 8 (VIII

Freiburg und Wien 1916, Herderſche Verlagshandlung. 60
geb in Leinwand M 4. 2  D

Dieſer dritte Teil der Katecheſen von Kappler iſt wie ſeine Vorgängerſtreng analytiſch und nach den Herbart-Zillerſchen Formalſtufen gearbeitet.ede Katecheſe enthä die gleichen ünf Abſchnitte Ankündigung des Themas,das Ema elbſt, Erklärung, Begründung und Zuſammenfaſſung, Anwendung.Wir ſind, insbeſondere bei em Unterrichte üher die Gebote, etzt meiſtensdaran Hehetk⸗ von einem bibliſchen eiſpiele auszugehen und die einzelnen


